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BESCHLUSSPROTOKOLL 
   

 
 
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung vom 21. Mai 2026 folgende Beschlüsse gefasst: 
 
 
Mittersill Plus GmbH, Tätigkeitsbericht 2025 
Unter diesem Tagesordnungspunkt informierte der Geschäftsführer der Mittersill Plus GmbH, Mag. 
Michael Sinnhuber, die Mitglieder der Gemeindevertretung über das abgelaufene Tourismus- bzw. 
Handelsjahr. Im Besonderen berichtete er über aktuelle Nächtigungszahlen und touristische 
Projekte. Ein weiterer Schwerpunkt der Berichterstattung bildete das klassische Stadtmarketing 
sowie bereits abgehaltene bzw. bevorstehende Veranstaltungen. Die Gemeindevertretung hat den 
Bericht zur Kenntnis genommen und beschlossen. 
 
 
Sportheim, Sanierungsmaßnahmen, Abschlussbericht 
Die Sanierung und Erweiterung des Sportheims Mittersill wurde gemäß Beschluss der 
Gemeindevertretung vom 01.10.2024 abgeschlossen. Die baurechtliche Überprüfung erfolgte am 
24.11.2025, das Bauvorhaben wurde – unter Berücksichtigung geringfügiger, genehmigter 
Planabweichungen – ordnungsgemäß fertiggestellt. 
 
Die Gesamtkosten betragen € 339.667,11 brutto und liegen damit innerhalb des genehmigten 
Budgetrahmens von € 350.000,00. Zusätzlich wurden durch den Sportclub Mittersill ehrenamtliche 
Leistungen sowie Eigenmittel erbracht. Ein Förderansuchen beim Land Salzburg wurde 
eingebracht, die Entscheidung dazu steht noch aus. Die Gemeindevertretung hat einen 
entsprechenden Bericht zur Kenntnis genommen und beschlossen. 
 
 
Neufassung der Satzungen über die Schaffung und Verleihung von Ehrenzeichen der 
Stadtgemeinde Mittersill sowie Einführung eines Kulturehrenzeichens 
Die Gemeindevertretung hat die Einführung eines eigenen Kulturehrenzeichens der 
Stadtgemeinde Mittersill beschlossen. Die Neuschaffung dieses Kulturehrenzeichens wurde des 
Weiteren zum Anlass genommen, um die bestehenden Satzungen über die Schaffung und 
Verleihung von Ehrenzeichen der Stadtgemeinde Mittersill zu überarbeiten und geringfügig 
anzupassen. So erfolgte eine Anhebung der Höchstzahlen für das goldene und silberne 
Ehrenzeichen sowie eine Überarbeitung der Verleihungskriterien. Ziel war eine klarere Abgrenzung 
der einzelnen Ehrenzeichen, insbesondere gegenüber dem neu geschaffenen Kulturehrenzeichen, 
wobei ein sachgerechter Entscheidungsspielraum für die Gemeindevertretung erhalten bleiben 
sollte. Des Weiteren wurde die Anschaffung einer ersten Grundausstattung des 
Kulturehrenzeichens beschlossen. 
 
Die Satzungen über die Schaffung und Verleihung von Ehrenzeichen der Stadtgemeinde Mittersill 
werden in den nächsten Tagen auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht. 
 
 
Reinhalteverband Oberpinzgau Mitte, Anpassung der Verbandsanteile 
Die Stadtgemeinde Mittersill ist gemeinsam mit den Gemeinden Stuhlfelden, Uttendorf und 
Niedernsill Mitglied im Reinhalteverband Oberpinzgau Mitte. Neben den Verbandskanälen 
(Hauptsammler) betreibt der Verband die Kläranlage in Niedernsill und übernimmt teilweise – wie 
beispielsweise für die Stadtgemeinde Mittersill – die Wartung und Instandhaltung der Ortskanäle. 
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Entsprechend den Bestimmungen der Satzung des Verbandes sind diese Anteile alle drei Jahre 
zu überprüfen und gegebenenfalls anzupassen. Die Verbandsanteile errechnen sich aus den 
Bewertungspunkten für die Kanalanschlussgebühr gemäß den Beitragsordnungen der 
Mitgliedsgemeinden nach dem Salzburger Interessentenbeiträgegesetz 2015. 
 
Auf dieser Basis wurden die Bewertungspunkte wie folgt angepasst: 

 
 
Die Gemeindevertretung hat den entsprechenden Bericht und die Änderungen der 
Verbandsanteile zustimmend zur Kenntnis genommen und beschlossen. 
 
 
Straßenbauprogramm 2026 
Im Zuge des diesjährigen Straßenbauprogramms sind im Gemeindegebiet der Stadtgemeinde 
Mittersill mehrere Sanierungs- und Gestaltungsmaßnahmen vorgesehen. Hintergrund dafür ist 
unter anderem die neuerliche Verschiebung der geplanten Sanierung eines Teilabschnittes der 
B165 von der Sparkasse bzw. dem Stadtplatz bis zum Nationalparkzentrum durch das Land 
Salzburg. Aus diesem Grund wurden Alternativen geprüft und schließlich von der 
Gemeindevertretung folgende Straßenbaumaßnahmen für das Jahr 2026 beschlossen. Des 
Weiteren wurde die Abarbeitung dieser Baumaßnahmen umfassend auf den 
Infrastrukturausschuss delegiert und dieser zur Beschlussfassung ermächtigt. 
 

• Teilabschnitt Sepp-Bacher-Straße von der Bürgerkanalbrücke bis zum Beginn des 
Parkplatzes des Nationalparkzentrums mit Kosten von ca. brutto € 400.000,00. 

 

• Teilabschnitt Felberstraße im Bereich Hotel Felben mit Kosten von ca. brutto € 15.000,00. 
 

• Teilabschnitt im Bereich Aufeld im westlichen Bereich zwischen der Landesstraße und dem 
Bahnübergang (Geh- und Radweg mit Schneedepot) mit Kosten von ca. brutto € 80.000,00. 

 

• Teilabschnitt Felberstraße im Bereich Kreuzung Sportweg (inklusive Wasserversorgung) 
mit Kosten von ca. brutto € 45.000,00. 
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Schulgebäude Volksschule/Polytechnische Schule, Teilsanierung (Zugang Turnsaal und 
Sanitärräume) 
Im Schulgebäude der Volksschule und der Polytechnischen Schule ist für das Jahr 2026 eine 
Teilsanierung des Zugangsbereiches zur Turnhalle sowie der zugehörigen Sanitär- und 
Nebenräume vorgesehen. Im Rahmen der Beratungen für das Budget 2026 wurde festgehalten, 
dass diese Sanierung über das bestehende Baurecht abgewickelt werden soll. 
 
Die Maßnahmen sind aufgrund baulicher und technischer Mängel erforderlich, insbesondere im 
Hinblick auf Barrierefreiheit, den Zustand der Sanitärbereiche, die Fluchtwegsituation sowie die 
Heizungs- und Lüftungstechnik. Zusätzlich wurden in den Duschbereichen wiederkehrende 
Feuchteschäden festgestellt, die eine Sanierung notwendig machen. 
 
Die Umsetzung der Bauarbeiten ist für die Sommerferien 2026 vorgesehen, um den laufenden 
Schulbetrieb nicht zu beeinträchtigen. Die Finanzierung erfolgt über das bestehende Baurecht mit 
der Salzburg Wohnbau. Von der Gemeindevertretung wurde der Budgetrahmen für die oben 
beschriebene Teilsanierung Volksschule/Polytechnische Schule mit einem Betrag von 
€ 350.000,00 brutto – mit einer zusätzlichen Sicherheitsreserve von 5% – festgelegt. Des Weiteren 
wurde die Salzburg Wohnbau GmbH mit den Leistungen der Planung, Ausschreibungen, 
Bauleitung und Bauverwaltung mit einem Betrag von € 30.127,89 beauftragt sowie festgelegt, dass 
die Abwicklung über das bestehende Baurecht bzw. den bestehenden Mietvertrag mit dem 
Salzburger Siedlungswerk reg. Gen. (Salzburg Wohnbau GmbH) mit einem Enddatum maximal im 
Jahr 2033 erfolgt. Als Projektleiter wurde Referatsleiter Infrastruktur Stefan Kaiser bestellt. 
 
 
Bebauungsplanung; Bebauungsplan der Grundstufe im Bereich "Mittersill West, Hintere 
Lendstraße"; 2. Änderung 
Im Bereich Mittersill West (Lendsiedlung/Hintere Lendstraße) besteht für eine seit langem als 
Bauland gewidmete Fläche der Bebauungsplan der Grundstufe „Hintere Lendstraße“. Dieser 
Bebauungsplan wurde im Jahr 2001 abgeändert (1. Änderung). Die neue Grundeigentümerin hat 
nunmehr um eine neuerliche Änderung des Bebauungsplanes angesucht. Als Zweck sind in der 
Anregung die Errichtung von Miet- und Seniorenwohnungen angegeben; zur besseren baulichen 
Ausnutzbarkeit sollen durch die Änderungen in erster Linie die Bebauungsdichten und 
Gebäudehöhen angehoben werden. Nach zahlreichen Überlegungen, Besprechungen und 
Beratungen samt Projektanpassungen hat die Gemeindevertretung die zweite Änderung des 
Bebauungsplanes der Grundstufe im Bereich „Mittersill West, Hintere Lendstraße“ beschlossen. 
 
 
Bebauungsplanung; Bebauungsplan der Grundstufe im Bereich "Gewerbegebiet West - 
nördlicher Teil 1"; 1. Änderung 
Für den Bereich „Gewerbegebiet West – nördlicher Teil 1“ wurde im Jahr 2017 ein Bebauungsplan 
der Grundstufe aufgestellt. Eine Grundeigentümerin hat nunmehr eine Anregung zur Änderung des 
Bebauungsplanes eingebracht. Vorgesehen ist lediglich eine Änderung: die max. Traufhöhe mit 10 
m soll entfallen – stattdessen soll nur mehr ein absolut höchster Punkt mit 12,30 m festgelegt 
werden. Damit wird eine dreigeschoßige Bebauung unter Berücksichtigung der in 
Gewerbegebieten üblichen bzw. erforderlichen höheren Raumhöhen (zB. für Garagen, 
Lagerräume etc.) ermöglicht. Die Gemeindevertretung hat diese erste Änderung des 
Bebauungsplanes der Grundstufe im Bereich „Gewerbegebiet West – nördlicher Teil 1“ 
beschlossen. 
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Subventionen 2026, Auszahlung 
Die Gemeindevertretung hat folgende Subventionen zur Auszahlung freigegeben: 
 

VAST Verein Subvention Zweck 

1/180/757 Salzburger Zivilschutzverein 200,00 als Jahressubvention 

1/219/757 Landwirtschaftlicher Schulverein 50,00 als Jahressubvention 

1/232/728 

Elternverein der MS Mittersill 500,00 
als Jahressubvention für 
Schulausflüge 

Elternverein der VS Mittersill 500,00 
Jahressubvention für 
Workshops 

1/262/757 Sportclub Mittersill 7 500,00 als Jahressubvention 

1/25901/757 

Jungschar 500,00 als Jahressubvention 

Jugendrotkreuz 500,00 als Jahressubvention 

Ministranten 500,00 als Jahressubvention 

Jugendgruppe der Wasserrettung Mittersill 500,00 als Jahressubvention 

1/269/757 

Golfclub Jungendförderung 1 000,00 als Jahressubvention 

SV Tri Mittersill 1 000,00 
als Jahressubvention für 
Trainings ÖSTM, LM, WM, 
EM 

Karateunion Pinzgau 1 500,00 als Jahressubvention 

Mittersiller Turnverein 2 000,00 als Jahressubvention 

Pferderennverein Mittersill 2 000,00 
für die Abhaltung des 
Pferderennens 
Auszahlung ist bereits erfolgt! 

Rangglerverein 500,00 als Jahressubvention 

Eisschützenverein 1 000,00 
als Jahressubvention für 
Instandhaltungsarbeiten 

1/270/757 Volkshochschule Salzburg 1 100,00 als Jahressubvention 

1/271/757 Salzburger Bildungswerk 600,00 als Jahressubvention 

1/322/757 

Bürgermusik 7 500,00 als Jahressubvention 

Tauernblasorchester 7 500,00 als Jahressubvention 

1/3221/757 Liedertafel 400,00 als Jahressubvention 

 Gospelchor Mittersill 400,00 als Jahressubvention 

1/369/757 

Felbertauernsamer 1 000,00 als Jahressubvention 

Knappenverein Mittersill Oberpinzgau 1 000,00 als Jahressubvention 

K.K. priv. Schützenverein 1 500,00 als Jahressubvention 

 
 

1/429/757 

Frauentreff 250,00 als Jahressubvention 

Kameradschaftsbund 500,00 als Jahressubvention 

Pensionistenverband 300,00 als Jahressubvention 

Seniorenbund 300,00 als Jahressubvention 

1/439/757 
Rainbows 200,00 als Jahressubvention 

Eltern-Kind-Zentrum 850,00 als Jahressubvention 

1/520/757 
Imkerverein 500,00 als Jahressubvention 

Moorverein 500,00 als Jahressubvention 
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Österreichischer Alpenverein, Sektion 
Oberpinzgau 

1 500,00 als Jahressubvention 

Obst- und Gartenbauverein 500,00 als Jahressubvention 

Projekt "Vielfalt Leben" 1 500,00 als Jahressubvention 

1/530/757 

Bergrettungsdienst Österreich 2 500,00 als Jahressubvention 

Österreichische Wasserrettung 2 000,00 als Jahressubvention 

Österreichisches Rotes Kreuz 700,00 als Jahressubvention 

1/742/755 CooPinzgau 600,00 als Jahressubvention 

 
 
Als einmalige Zusatz- bzw. Sondersubventionen werden die nachfolgenden angeführten 
Summen gewährt: 
 

VAST Verein Subvention Zweck 

11/520/757 Naturfreunde Mittersill - Sondersubvention 1 000,00 

anlässlich des Neubaus des 
Gipfelkreuzes am 
Zwölferkogel. Bereits Ende 
2025 ausbezahlt! 

1/369/757 Kameradschaftsbund - Sondersubvention 500,00 

aufgrund der allgemeinen 
Teuerung, dem Wegfall von 
Einnahmen und der 
Anschaffung von Jacken. 

1/271/757 Salzburger Bildungswerk – Sondersubvention  1 000,00 
anlässlich des Musicals 
„Alpenrose“ 

 
 
Für nachstehende Subventionen ist die Auszahlung an bestimmte Voraussetzungen (z.B. 
Abhaltung von Veranstaltungen, Vorlage der Belege, usw.) oder gesetzliche Vorgaben 
(Tagesbetreuung, usw.) geknüpft. Um eine unbürokratische Abwicklung zu ermöglichen, soll die 
Auszahlung der jeweiligen Subvention im Vorfeld bereits jetzt beschlossen werden. Die 
Auszahlung der Subventionen erfolgt jedoch nur nach Vorlage eines Ansuchens bzw. nach 
Rechnungslegung/Vorschreibung. 
 

VAST Verein Subvention Zweck 

1/215/757 
Förderbeitrag Schule für 
Sozialbetreuungsberufe Auszahlung nach 
Vorschreibung 

Lt. Vorschreibung 
Nach Erhalt der 
Vorschreibung 

1/25901/757 Akzente, Projekt Jugend 
laut 

Vorschreibung 
nach Erhalt der 
Vorschreibung 

1/2591/720 
Tagesbetreuung Kinder u. Jugendliche 
(Pfifferlingplatzl) 

Abhängig von der 
Fördersumme 

des Landes 

nach Erhalt des Bescheides 
der Landesregierung 

1/269/757 
Salzburger Landesskiverband, 
Jugendsportförderung 

1 600,00 
nach Vorschreibung durch 
Regionalentwicklung 
Pinzgau 

1/322/757 
Tauernblasorchester, Miete und BK - erhöhter 
Betrag 

31 149,96 zzgl.  
Indexanpassung  

Miete und Betriebskosten in 
Höhe von EUR 31.149,96 
wurden bereits am 
25.03.2026 überweisen. 
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Bezirksblasorchester 
€ 0,10 pro 
Einwohner 

Nach Vorschreibung 
Regionalverband 

1/322/7571 ARGE Komponistenforum 2 500,00 
Nach Abhaltung des 
Komponistenforums. 

1/422/757 Tagesheimstätten, Salzburger Hilfswerk 2 000,00 

Vorschreibung Salzburger 
Hilfswerk, monatlich nach 
Aufenthalt, max. € 500,00 
pro Person/Jahr 

1/423/757 Essen auf Rädern, Salzburger Hilfswerk 20 000,00 
Auszahlung nach 
monatlicher 
Rechnungsstellung 

1/439/7573 Windelsäcke 3 000,00 
Ausgabe je eine Rolle 
Gratismüllsäcke nach 
Vorlage der Gutscheine 

1/469/755 Bergbahn AG, Sportpass 10 000,00 
Auszahlung je nach 
Rechnungslegung der 
Bergbahn 

1/510/757 Hebammenzentrum 7 800,00 Ausfallhaftung lt. Beschluss 

1/512/757 
Verein zur Förderung von Gesundheit und 
Bildung (Gesundheitstage) 

3 800,00 
Nach Abhaltung der 
Veranstaltung für die 
Bezahlung von Honoraren. 

1/690/757 

Felbertauernstraßen AG 
laut 

Vorschreibung 
Freifahrt Felbertauern 

ÖPNV 
laut 

Vorschreibung 
Pinzgau Takt 

ÖPNV 
laut 

Vorschreibung 
Nachtbus 

Regionalverband Oberpinzgau 
laut 

Vorschreibung 
Vermarktungsbeitrag 
Pinzgauer Lokalbahn 

1/710/757 

Zuschuss zum Winterdienst 19 000,00  
laut Beratungsergebnis 
Ausschuss – je 
Bewertungspunkt oder km 

Schotterbeistellung 2 000,00 
laut Beratungsergebnis 
Ausschuss 

1/710/777 Ländlicher Wegebau 50 000,00 
Auszahlung nach Ansuchen 
und Vorlage der Belege 

1/742/755 

Bewirtschaftungsprämie für Kleinbetriebe 2 100,00 
2023 erfolgte die letzte 
Prüfung der 
Anspruchsberechtigten 

Pinzgauer Rassenstierzuchtförderung 1 400,00 
nach Bestätigung durch den 
Zuchtwart 

 

1/782/768 Sonstige Energieträger 
laut 

Beantragung 

Auszahlung erfolgt nach 
Vorlage der 
Einzahlungsbestätigung der 
Gebühren 

1/771/7571 Tourismusverband 40 000,00 
Finanzierungsbeitrag 
Ferienregion 2026 

1/789/757 Mittersill Plus, Subventionsvereinbarung 155 000,00 
Teilzahlungen erfolgen pro 
Quartal 

1/833/755 Hallenbäder, Transferzahlungen 185 000,00 
Auszahlungen erfolgen 
vierteljährlich nach Freigabe 
durch den Beirat 
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Zusätzlich zu den vorstehenden Subventionen wurden folgende Zahlungen freigegeben: 
 

• Special Olympics 2026; Voltigiergruppe Zell am See: Finanzielle Unterstützung für die 
heilpädagogische Voltigiergruppe, wo eine Mittersillerin im Juni 2026 an den Special 
Olympics in Wien teilnimmt, mit einem Betrag von € 500,00.  

• Naturfreunde Mittersill: Neuerrichtung des Gipfelkreuzes am Zwölferkogel mit einem Betrag 
von € 1.000,00 (Abrechnung bereits 2025). 

• Pferderennverein Mittersill: Pferderennen Mittersill mit einem Betrag in der Höhe von 
€ 2.000,00. 

• Tauernblasorchester: Miete und Betriebskosten – Indexanpassung: Auszahlung der Miet- 
und Betriebskosten in Höhe von € 31.149,96 für das Probelokal. 

• Wilhelmsdorfer Kanalgenossenschaft: Teilübernahme von Räumungskosten mit einem 
Betrag in der Höhe von € 1.500,00. 

 
 
Besondere Nächtigungsabgabe, Verordnungsentwurf, Stellungnahme der 
Gemeindevertretung 
Mit der Einführung des Mobilitätsbeitrages wurde die Möglichkeit geschaffen, den jeweils geltenden 
Mobilitätsbeitrag als Berechnungsfaktor zur Festsetzung der Höhe der besonderen 
Nächtigungsabgabe hinzuzurechnen.  
 
Beispiel: Bei einer Höhe der allgemeinen Nächtigungsabgabe von € 2,00 ist nun der Wert des 
Mobilitätsbeitrages von € 0,50 hinzuzurechnen, sodass sich ein Basiswert von € 2,50 ergibt, der 
mit dem entsprechenden X-fachen aus § 11 Abs. 1 Salzburger Nächtigungsabgabengesetz zu 
multiplizieren ist, um den höchstzulässigen jährlichen Pauschalbetrag zu errechnen. 
 
Hinsichtlich der Verordnung des Bürgermeisters über die Höhe der besonderen 
Nächtigungsabgabe hat sowohl die Gemeindevertretung als auch der Tourismusverband ein Recht 
zur Stellungnahme.  
 
Die Gemeindevertretung hat den entsprechenden Entwurf der Verordnung des Bürgermeisters 
über die Festsetzung der besonderen Nächtigungsabgabe – mit Berücksichtigung des 
Mobilitätsbeitrages - positiv zur Kenntnis genommen. Je nach Größe der Ferienwohnung errechnet 
sich damit eine besondere Nächtigungsabgabe ab 1.1.2027 zwischen € 500,00 und € 950,00 bzw. 
für einen dauernd abgestellten Wohnwagen mit € 325,00. 
 
 
Seniorenheim Mittersill, Pflegegebühren gemäß Sozialhilfe-, Leistungs- und 
Tarifobergrenzenverordnung, Anpassung 
Die Seniorenheimpflegegebühren werden regelmäßig in der jeweiligen Höhe laut Sozialhilfe-
Leistungs- und Tarifobergrenzenverordnung für das laufende Jahr festgelegt. Entsprechend diesen 
Tarifen kann die Gemeinde Mittersill als Rechtsträgerin des Seniorenheimes die Pflegeleistung pro 
Bewohner mit der Sozialhilfe verrechnen. Die entsprechenden Entgelte werden vom 
Sozialhilfeträger in Form von Tagsätzen geleistet, die sich aus einem Grundtarif und einem 
Pflegetarif zusammensetzen. 
 
Aufgrund dieser steigenden Abgänge bei den Seniorenwohnhäusern wurde vom Land Salzburg im 
Jahr 2025 eine Wirtschaftsprüfungskanzlei mit einer detaillierten Analyse der aktuellen Situation 
der Seniorenwohnhäuser im Bundesland Salzburg beauftragt, um Transparenz über die 
wirtschaftliche, organisatorische und qualitative Leistungsfähigkeit selbiger zu erhalten und 
potentielle Verbesserungsfelder zu identifizieren.  
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Auf Basis dieser wirtschaftlichen Analyse des Landes wurde nunmehr eine Anhebung des 
Basistarifes von € 8,00 für die Heime öffentlicher Rechtsträger vorgenommen. Die Pflegetarife je 
Pflegestufe bleiben gleich. 
 
Die entsprechende Verordnung der Landesregierung befindet sich derzeit in Begutachtung und 
soll mit 1. Juli 2026 in Kraft treten. Grundlage für die entsprechende Abrechnung der Gemeinde – 
als Rechtsträger des Seniorenheimes Mittersill – mit dem Sozialhilfeträger bildet ein 
entsprechender Beschluss der Gemeindevertretung (Abänderung des Haushaltsbeschlusses). 
Dementsprechend hat die Gemeindevertretung den Tagsatz für die Grundversorgung (Grundtarif) 
auf € 58,63 angehoben. Die Erhöhung tritt mit 1. Juli 2026 in Kraft, sofern auch die entsprechende 
Verordnung der Landesregierung, in Geltung gesetzt wird. 
 
 
Kinderbetreuungseinrichtungen, Anpassung der Elternbeiträge, Bericht 
Mit Schreiben vom 27.10.2025 teilte der Salzburger Gemeindeverband allen Mitgliedsgemeinden 
mit, dass es aufgrund der Notwendigkeit eines restriktiven Sparkurses auf Landesebene im Bereich 
der Elementarpädagogik  

• zum Entfall des Familienpaketes für die unter 3-jährigen Kinder (Streichung eines 
Zuschusses von € 40,00 bzw. 20,00 pro Monat je nach der Anzahl der Wochenstunden),  

• sowie zu einer erheblichen Kürzung des Elternbeitragsersatzes für Kinder über 3 Jahre 
(von € 113,00 pro Kind und Monat auf € 100,00 pro Kind und Monat)  

• und zur gänzlichen Streichung der Zuschüsse des Landes zum Transport von 
Kindergartenkindern  

kommen wird. 
 
Der Wegfall beziehungsweise die Verringerung der Landesmittel für den Elternbeitragsersatz, das 
Familienpaket sowie die Beförderung von Kindergartenkindern kann von der Gemeinde nicht 
ausgeglichen werden. Im Jahr 2025 besuchten 203 Kinder die Kindergärten in Mittersill, davon 39 
Kinder unter 3 Jahren. Der Eigenanteil für die Stadtgemeinde Mittersill in Bezug auf die 
Kindergärten lag im Jahr 2025 bei insgesamt € 822.651,21 für 242 Kinderbetreuungsplätze, das 
bedeutet ca. € 3.400,00 pro Kindergartenplatz. Zu beachten gilt in diesem Zusammenhang, dass 
Kinder unter 3 Jahren aufgrund des deutlich höheren Betreuungs-, Personal- und Raumaufwandes 
in der Praxis wie zwei Kindergartenkinder angerechnet werden. 
 
Die Kindergartentarife wurden daraufhin überarbeitet und hat die Gemeindevertretung die 
entsprechende Verordnung beschlossen: 
 
 

1. Die monatlichen Elternbeiträge für Kinder, die am Stichtag 1. September das 3. Lebensjahr 
bereits vollendet haben, werden wie folgt festgesetzt: 

Betreuungszeit: 

Monatlicher 
Elternbeitrag inkl. 
gesetzlicher MwSt. 

ab 01.09.2026      
(exkl. 45a S.KBBG) 

Vormittags bis 12:30 Uhr 
(20 Std./Woche) 

€ 115,00 

bis 25 Stunden pro Woche € 140,00 

bis 30 Stunden pro Woche € 165,00 
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bis 35 Stunden pro Woche € 195,00 

bis 40 Stunden pro Woche € 225,00 

ab 41 Stunden pro Woche € 255,00 

 
Der zu verrechnende monatliche Elternbeitrag ergibt sich aus dem oben festgesetzten 
Beitrag, abzüglich des jeweiligen Elternbeitragsersatzes gemäß § 45a S.KBBG. 
 
Bei Kindern im verpflichtenden letzten Kindergartenjahr ist der Besuch des Kindergartens 
unter Anrechnung des Bundeszuschusses für 20 Wochenstunden (vormittags) 
gebührenfrei. Darüberhinausgehende Betreuungsstunden werden nach der oben 
angeführten Tarifstaffel abgerechnet. 

 
2. Die monatlichen Elternbeiträge für Kinder, die nach dem Stichtag 1. September das 3. 

Lebensjahr vollenden werden, werden wie folgt festgesetzt:  

Betreuungszeit: 

Monatlicher 
Elternbeitrag inkl. 
gesetzlicher MwSt. 

ab 01.09.2026 

Vormittags bis 15 Stunden 
pro Woche 

€ 115,00 

bis 20 Stunden pro Woche € 135,00 

bis 25 Stunden pro Woche € 155,00 

bis 30 Stunden pro Woche € 175,00 

bis 35 Stunden pro Woche € 195,00 

ab 36 Stunden pro Woche € 215,00 

 
3. Für die spontane Nachmittagsbetreuung sowie für die Ferienbetreuung in den Kindergärten 

werden folgende Beiträge festgesetzt: 

Bezeichnung 
Elternbeitrag 

inkl. gesetzlicher MwSt. 
ab 01.09.2026 

Beitrag für die spontane Nachmittagsbetreuung  
(pro Betreuungstag) 

€ 15,00 

Ferienbetreuung während der Weihnachts-, Oster-  
und Sommerferien pro angefangene Woche 

€ 57,00 

 
Der Essensbeitrag im Kindergarten beträgt inkl. gesetzlicher MwSt. € 4,30 pro Essen. 
 
Pro Kindergartenjahr wird für Bastelmaterial ein Beitrag über € 50,00 inkl. gesetzlicher 
MwSt. eingehoben. 
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4. Für die Beförderung der Kindergartenkinder wird monatlich ein Selbstbehalt von € 60,00 
inkl. gesetzlicher MwSt. pro Kindergartenjahr eingehoben. Für die Beförderung von der 
Waldgruppe zum St. Vinzenz Kindergarten wird ein Selbstbehalt pro Kindergartenjahr von 
€ 60,00 inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer eingehoben. 

 
5. Das Inkrafttreten wurde mit 01.09.2026 festgesetzt. 

 
Anmerkung: Die Verordnung wird in den nächsten Tagen auf der Homepage der Gemeinde 
veröffentlicht. 
 
 
Berichte des Bürgermeisters 
Unter dem Tagesordnungspunkt „Berichte des Bürgermeisters“ werden Jahres- und 
Tätigkeitsberichte, die einen Bezug zur Stadtgemeinde Mittersill haben bzw. folgende sonstige 
Angelegenheiten zur Kenntnis genommen: 
 
Musikum Mittersill, Jahres- und Tätigkeitsbericht 2024/25 
Die Gemeindevertretung hat den Jahresbericht bzw. Tätigkeitsbericht des Musikums Mittersill für 
das Schuljahr 2024/25 zur Kenntnis genommen. In Summe werden im Musikum Mittersill 
55 Schülerinnen und Schüler unterrichtet; davon sind 19 männlich und 35 weiblich. Die Gemeinde 
leistete im Jahr 2025 einen Betrag in der Höhe € 55.899,41 (Vorjahr: € 59.271,61) als Zuschuss 
zu den Unterrichtsstunden Die laufenden Betriebskosten in der Höhe von weiteren € 101.294,46 
(Vorjahr: € 97.705,17) (davon € 14.892,61 Personalkosten), worin auch die Miete enthalten ist, 
werden entsprechend einem Finanzierungsschlüssel auf die Schulsprengelgemeinden 
weiterverrechnet. 
 
 
Hallenbadbeirat, Jahresbericht 2025 
Entsprechend der Vereinbarung zwischen der Stadtgemeinde Mittersill und dem Sporthotel Kogler 
vom 23.06.2021 über den Betrieb des Hallenbades wurde ein eigener Hallenbad-Beirat 
eingerichtet. In der Regel finden vier Sitzungen pro Jahr statt, in welchen aktuelle Themen 
behandelt, Begehungen der Anlage durchgeführt sowie die Freigabe der Förderungen und 
Zuschüsse beschlossen werden. 
 
Auf Grundlage der genannten Vereinbarung wurden im Kalenderjahr 2025 von der Stadtgemeinde 
Mittersill Auszahlungen im Zusammenhang mit dem Hallenbad in der Gesamthöhe von 
€ 175.158,44 geleistet. Diese setzten sich aus der Grundförderung, dem Zuschuss zum 
Beitragsabgang sowie der Refundierung der Wasser- und Kanalbenützungsgebühren zusammen.  
 
Seit der Neuaufstellung der Zuschussregelung für das Hallenbad im Jahr 2021 konnte auch im 
Jahr 2025 eine sachliche, konstruktive und verlässliche Zusammenarbeit mit der Betreiberin, dem 
Sporthotel Kogler, festgestellt werden. Das Hallenbad stellt weiterhin eine wesentliche Infrastruktur 
für den gesamten Oberpinzgau dar und bietet neben der touristischen Nutzung insbesondere auch 
einen erheblichen Mehrwert für die einheimische Bevölkerung. Neben dem 
Schulschwimmunterricht werden zahlreiche Schwimmkurse, Trainingsangebote sowie 
medizinische Wassertherapien durchgeführt. 
 
 
Regionalentwicklung Pinzgau, Jahresabschluss 2025 
Die Jahresrechnung 2025 des Vereins Regionalentwicklung Pinzgau wurde am 10. März 2026 bei 
der Bürgermeisterkonferenz beschlossen. Der Verein finanziert sich über Gemeindebeiträge und 
dient der Trägerorganisation für die pinzgauweiten regionalen Angelegenheiten und Projekte und 
organisiert des Weiteren die Bürgermeisterkonferenzen. 
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Die vorliegende Jahresrechnung 2025 des Vereins weist Einnahmen in der Höhe von € 200.852,76 
sowie Ausgaben von € 218.221.28 aus. Der Fehlbetrag aus der laufenden Vereinstätigkeit beläuft 
sich somit auf € 17.368,62. Zusätzlich werden zahlreiche Projekte (z. B. Klima, Digitalisierung, 
Infrastruktur) über ein eigenes Projektkonto abgewickelt, mit deutlich höheren Einnahmen 
(€ 951.508) als Ausgaben (€ 650.978). Nicht alle Projekte werden von allen Gemeinden getragen 
und somit auch nur von jenen Gemeinden finanziert, die auch tatsächlich davon profitieren z.B. 
Gemeindestreife. 
 
 
Mittersill, am 27.05.2026 


